
Digitalisierung und Menschenrechte
         Referat und Diskussion am 24. November 2025, um 18:00

        im Amtshaus Wieden, Favoritenstraße 18, 1040 Wien

freier Eintritt

  

Befeuert  durch  massive  Investitionen  hat  sich  die  Innovation  der 
Informationstechnologie in  den letzten Jahren so stark beschleunigt,  dass unsere 
gesellschaftliche  und  politische  Entwicklung  vom  technologischen  Fortschritt 
abgehängt wurde. Viele Menschen fühlen sich heute von der Digitalisierung bedroht 
und überfordert. 

Wir betrachten fünf wichtige Bausteine der Digitalisierung mit ihren Funktionen und 
analysieren  ihre  positiven  und  negativen  Auswirkungen  auf  die  Menschenrechte, 
Demokratie und unsere Gesellschaft:

• Internet und WWW

• Big Data

• Smartphone

• Soziale Netzwerke

• Künstliche Intelligenz



Jede Phase der Digitalisierung läuft nach einem ähnlichen Muster: Im oft staatlich 
finanzierten  Wissenschaftsbereich  wird  eine  wertvolle  Technologie  entwickelt,  die 
anfangs großen Nutzen für die menschliche Gesellschaft verspricht und sich auch 
positiv  auf  die  Menschenrechte  auswirkt.  Dann  wird  diese  Innovation  von 
privatwirtschaftlichen  Institutionen  übernommen und  kommerziell  verwertet.  Dabei 
werden auch Menschenrechte verletzt. Heute vervielfacht der unregulierte Einsatz der 
Künstlichen Intelligenz diesen negativen Effekt.

Digitalisierung  wird  auch  zur  Gewinnmaximierung  auf  der  Basis  von  Marketing, 
Profiling,  und  leider  von  diversen  Gruppierungen  für  Diskriminierung  und  Hetze 
genutzt. Die dabei entstehenden Verletzungen von Menschenrechten werden in Kauf 
genommen und kaum verfolgt.  Der  Nutzen der  Digitalisierung droht  sich von der 
Gesellschaft  zur  Privatwirtschaft  zu  verschieben.  Gemeinsam  wollen  wir  die 
Auswirkungen der Digitalisierung auf die Menschenrechte und unsere Demokratie 
diskutieren  und  darüber  nachdenken,  wie  wir  aus  der  aktuellen 
Informationstechnologie positiven Nutzen ziehen und Missbrauch verhindern können.

Referat und Moderation: Dipl.-Ing. Dr. Rupert Nagler, Informatiker und Universitätslektor, 
Praxis als Unternehmensberater und ehemaliger Vorstand der Internetstiftung Austria

Veranstaltet von Wohlstand für Alle, gemeinnütziger Verein zur Förderung von sozialer 
Kooperation und digitaler Kompetenz, https://www.allewohlstand.org/
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